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Radebeul, Stadt

Marienstraße 18

Radebeul * 663/1

Mietvilla mit Einfriedung; historisierender Putzbau mit Stuckdekoration, seitlich Treppenturm mit Zeltdach, 
Hauptansicht mit Seitenrisalit, die breiten Fenster der Rücklage mit aufwendiger Rahmung, in der rechten 
Seitenansicht eine zweigeschossige, im Erdgeschoss säulengestützte Veranda, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Mietvilla mit flach geneigtem und abgeplattetem Walmdach (ehemals mit Dachgitter). Die 
Hauptansicht mit einem zweiachsigen Seitenrisalit links, die breiten Fenster der einachsigen Rücklage mit 
aufwendiger Rahmung. In der linken Seitenansicht der Hauseingang mit Vordach in einem 
Treppenhausturm mit hohem Zeltdach. In der rechten Seitenansicht eine zweigeschossige (später 
verglaste) Veranda, im Erdgeschoss säulengestützt, und ein zurückgesetzter Seitenrisalit mit nachträglicher 
Aufstockung. Ein leicht reduzierter Putzbau mit Sandstein in den Fenstereinfassungen und 
Stuckornamenten, der Sockel in Bruchstein, das Dach schiefergedeckt. Die Einfriedung des Grundstückes 
als Holzzaun zwischen Sandsteinpfeilern.

Errichtet 1894 durch Bauunternehmer Bruno Mager und Kaufmann Emil Schieblich nach dem Entwurf 
von Architekt Carl Käfer. Die Aufstockung in der rechten Seitenansicht 1931 durch Ernst Mehlig, 
Baugewerke.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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